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Neue und interessante Koleopterenfunde aus Südbayern

Von Konrad Witzgall

Fortsetzung von Heft 7, 1954 und Schluß.

Myrmetes piceus Payk. Aus einem mit Formica rufa bewohnten Amei-
senhaufen im März 1951 bei Dachau in Anzahl gesiebt.

Aphodius eorvinus Er. 1 Stück dieser bei uns sehr seltenen Art in einem
Walde bei Dachau am 1. 5. 1951.

Nemosoma elongatum L. An dem Fenster einer alten Holzhütte in

Dachau 1 Ex. im Juni 1950.

Comboeerus glaber Schall. 1 Stück im Schleißheimer Birkct an einem
Waldweg im Mai 1949 und 1 Stück im Forstenrieder Park am Eichen-
platz vom Grase gestreift Ende Mai 1952.

Mycethophagus populi Fabr. Mehrere Stücke dieses seltenen Tieres aus

einem anbrüchigen Ahornbaum bei Dachau Ende Mai 1950.

Selatosomus cruciatus L. Dieses Tier wurde meines Wissens erst we-
nige Male bei uns gefunden. Im Mai 1953 einige Ex. bei Dachau aus

Eichenlaub gesiebt.

Sericus subaeneus Kedtenb. Am rechten Isarufer bei Grünwald 1 Ex.

am 1. 5. 1950 unter Flußgenist.

Athous mutilatus Ilosenh. Im Korbiniani-Holz bei Schleißheim am
17. 6. 1951 und im Forstenrieder Park am 3. 7. 1951 je 1 Ex. geklopft.

Elater elongatulus Fbr. 1 Ex. vom Forstenrieder Park am 26. 5. 1953

von Eichen geklopft.

Elater elegantulus Schönh. 1 Stück aus Eichenmulm im Haimhauser
Schloßpark am 2. 6. 1953 gesiebt.

Orthopleura sanguinicollis Fabr. 1 Stück an einer anbrüchigen Eiche im
Forstenrieder Park am 7. 6. 1953.

Hedobia imperialis L. 3 Stück von einer alten Hainbuche in der Echin-

ger Lohe geklopft am 5. 6. 1951.

Serropalpus barbatus Schall. 1 Stück an einer alten Holzhütte in

Dachau im Juli 1950.

Metoecus paradoxus L. Im Juli 1950 1 Stück in einem Wasserbassin in

einem Garten bei Dachau fast leblos.

Meloe variegatus Donov. In Lauterbach bei Dachau im Jahre 1937 auf
einem Feldweg laufend. (Genaues Funddatum kann nicht angegeben
werden, da das Tier aus meiner Jugendsammlung ist; Fundort stimmt!)
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Harpium sycophanta ab. latcfasciatum E. Müll. Diese sehr seltene Ab-
berration wurde in der Umgebung Münchens meines Wissens noch nie

gefangen. 1 Stück am 15. 6. 1952 in der Echinger Lohe an einer Eiche
laufend.

Evodinus interrogationis L. 3 Stück am Funtensee bei Berchtesgaden
Ende Juli 1952.

Cortodera femorata F. 1 Stück dieser bei uns seltenen Art bei Dachau
von Eichen geklopft am 20. 6. 1953.

Strangalia aethiops ab. Beckeri Gerh. 1 Ex. dieser sehr seltenen Abber-
ration in der Echinger Lohe am 1. 6. 1952 von Eichen geklopft.

Necydalis major L. Nachdem die alten Fundplätze in der Umgebung
Münchens vernichtet wurden, ist dieses Tier bei uns recht selten gewor-
den. 2 Ex. in der Echinger Lohe an anbrüchigen Hainbuchen erbeutet im
Juli 1952 und 1953.

Molorchus umbellatarum Schreiber. Mehrere Stücke in einem Garten
in Dachau auf Aruncus Silvester Kost sitzend gefangen im Juni 1950 und
1951. Seitdem nie wieder ein Stück!
Clorophorus Herbsti Brahm. Seit vielen Jahren nicht mehr gefangen!

1 Stück an einer anbrüchigen Hainbuche (!) am 4. 6. 1953 in der Echin-
ger Lohe. Weit und breit befand sich keine Linde.

Plagionotus detritus L. 8 Stück im Korbiniani-Holz in Schleißheim
anfangs Juni 1953 an geschlagenen Eichen. Seit vielen Jahren bei uns
recht selten.

Chrysochloa melanocephala Duft. Am Funtensee bei Berchtesgaden
2 Stück unter Steinen gefunden Ende Juli 1952. Die Herren Wich-
m a n n und Freude fingen im gleichen Gebiet im August 1952 eben-
falls je 2 Exemplare.

Entomoseelis adonidis Pall. In der Umgebung Münchens äußerst sel-

ten. 1 Stück bei Dachau am Rande eines Rapsfeldes auf einer Rapsblüte
sitzend anfangs September 1950. Seitdem nie wieder ein Tier!

Phytodecta Kaufmanni Mill. In der Benediktenwand Anfang Juni 1951
1 Stück auf einer Weide.
Otiorrhynchus foraminosus Boh. und costipennis Rosenh. 3 Ex. am

Funtensee bei Berchtesgaden Ende 1952 unter Steinen.

Phythonomus contaminatus Hrbst. 1 Ex. am 3. 10. 1952 unter Moos bei

Dachau.
Lytodactilus velatus Beck. In sehr großer Anzahl im Herbst 1949 und

Frühjahr 1950 an der Amper bei Dachau. Seit der Erbauung des Dach-
auer Amperflußkraftwerkes kein Stück wieder.

Anschrift des Verfassers: Dachau, Moorbadstraße.

Larentia clavaria Haw. (Ortholitha cervinata Schiff.)

in Nordbayern (Lep. Geom.)

Von Heinrich Bauer

Larentia clavaria Haw. ist eine faunistisch und ökologisch bemerkens-
werte Geomctridenart Europas. Ihr Verbreitungszentrum haben wir in

Vorderasien und dem Mediteirangebiet zu suchen. Von hier aus hat sie

sich, großräumig gesehen, weit über Mitteleuropa verbreitet.
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